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EINSATZGEBIETE

•	 Einschäumen von Fenstern und Fensterbänken

•	 Dämmen von Bauteilen gegen Wärme, Kälte, Schall 
und Zugluft

•	 Füllen von Hohlräumen und Mauerwerksdurchbrüchen

•	 Für Wärmedämmverbundsysteme geeignet (B1 nach 
DIN 4102)

UNTERGRUNDVORBEREITUNG

Der Untergrund muss sauber, fest, staub- und fettfrei sein. 
Untergründe anfeuchten und frischen Schaum mit Wasser 
besprühen. Angrenzende Flächen abdecken (z. B. mit 
Klebeband oder Folie).

VERARBEITUNG

Dosentemperatur: mindestens 0°C
Untergrundtemperatur: -10°C bis +35°C	

Dose vor Gebrauch kräftig schütteln.
Dose auf die Schaumpistole aufschrauben.
Fuge weitgehend füllen, Schaum dehnt sich nur wenig aus 
und ist nach der Aushärtung formstabil. Türzargen durch 
Spreizen vor Verformung während der Aushärtung sichern. 
Entfernen der Spreizen bei der Türzargenmontage frühestens 
nach 2 Stunden (20 mm Spalt). Entleerte Dose sofort durch 
neue Dose TS 537 ersetzen; Pistole niemals mit Gewalt von 
der Dose entfernen, bei längerer Nichtbenutzung Pistole mit 
PU-Reiniger gründlich reinigen.

EIGENSCHAFTEN

	 i.f.t. geprüfter Fensterschaum mit Langzeit 
Flexibilität bei gleichzeitig hoher  
Formstabilität

 	 i.f.t.-Prüfung der  
Fugenschalldämmung nach DIN 52210

 	 i.f.t.-Prüfung der Luftdurchlässigkeit und 
Wasserdampfdiffusion MPA-Prüfung der 
Wärmedämmung

 	Baustoffklasse B1 nach DIN 4102
 	Niedrigtemperatur-Schaum ab -10° C  

(Bauteil-Temperatur)
 	 Einfache Verarbeitung dank  

geringer Nachexpansion: 20%
 	Geringerer Aushärtungsdruck als  

herkömmliche PU-Schäume
 	Schaumvolumen: ca. 45 Liter 

freigeschäumt / ca. 40 Meter bei 
Fugenverschäumung (2 x 5 cm)

 	 Schon nach 60 Minuten ausgehärtet
 	Verhindert Kälte- und Schallbrücken
 	Kann überstrichen, überputzt und  

überklebt werden
 	 Lagerstabilität mindestens 

18 Monate bei 20° C

TS 537
Flexibler 1-K Pistolenschaum zur Fugenschall- und  
Wärmedämmung von Fensteranschlussfugen

Te ro s t a t  537  P i s t o l en s chaum B1
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Sicherheit einplanen, Qualität einbauen

HINWEISE

Neben diesen Angaben sind auch die entsprechenden
Regelwerke und Vorschriften verschiedener Organisationen
und Fachverbände sowie die jeweiligen DIN-Normen für
die herzustellenden Leistungen zu beachten.
Bei auftretenden Fragen sollten Sie Beratung einholen.

Hotline Technik:
Gewerk Fassade:	Tel.	02 11 / 797 -106 50/64	
	 	 Fax	02 11 / 798 -20 65

Die vorstehenden Angaben, insbesondere Vorschläge für die 
Verarbeitung und Verwendung unserer Produkte, beruhen auf 
unseren Kenntnissen, praktischen Erfahrungen und anwen-
dungstechnischen Prüfungen. Wegen der unterschiedlichen 
Materialien, objektspezifischen Gegebenheiten und außer-
halb unseres Einflussbereichs liegenden Arbeitsbedingungen 
empfehlen wir in jedem Fall ausreichende Eigenversuche, um 
die Eignung unserer Produkte für die beabsichtigten Verfah-
ren und Verarbeitungszwecke sicherzustellen. Eine Haftung 
kann weder aus diesen Hinweisen noch aus einer münd-
lichen Beratung begründet werden, es sei denn ein etwaiger
Schaden beruht auf einem vorsätzlichen oder grob fahrläs-
sigen Verhalten von Henkel.

Mit Erscheinen dieses Merkblattes verlieren alle vorherigen 
ihre Gültigkeit.
Gefahrenhinweise, Sicherheitsratschläge und Transportkenn-
zeichnungen finden Sie in unserem Sicherheitsdatenblatt.

REINIGUNG

Verpackung nur restentleert zur Wiederverwertung geben. 
Ausgehärtete Produktreste als hausmüllähnlichen Gewer-
beabfall – Baustellenabfall entsorgen. Nicht ausgehärtete 
Produktreste sind der Schadstoffsammlung zuzuführen. Die 
europäischen Abfallschlüsselnummern (EAK) können beim 
Hersteller erfragt werde

TRANSPORT

Beim Transport im Kfz: Dose in einem Tuch im Kofferraum 
aufbewahren. Keinesfalls im Fond. 	
Enthält brennbare Treibmittel. Dose stehend lagern.

ENTSORGUNG

Ausgehärteter Schaum ist kein Gefahrgut mehr und kann 
über den Hausmüll entsorgt werden. Einzeldosen zum Recy-
cling bei der kommunalen Sammelstelle abgeben. Kartons 
über kostenlosen PDR-Service abholen lassen. 	
Abfallschlüssel für Entsorgungsauftrag auf Anfrage.

LAGERUNG

TS 537 ist kühl und trocken18 Monate lagerfähig bei
20°C (Herstelldatum siehe Dosenboden).

VERPACKUNGSGRÖSSE

Aerosoldose à 750 ml

VERSANDEINHEIT

12 Aerosoldosen

TECHNISCHE DATEN

Rohstoffbasis:	 Polyurethan

Ergiebigkeit: 	 ca. 45 Liter

Schalldämmung:	  < 57 db

Klebefreiheit der Oberfläche: 	9 -11 Minuten

Schneidfähigkeit bei 20 mm	
Strangdicke: 	 30 - 35 Minuten

Rohdichte, fugengeschäumt: 	 17 - 19 g/L

Baustoffklasse: 	 B1 nach DIN 4102

Schaumausdehnung: 	 ca. 20%

Aushärtungszeit: 	 nach ca. 60 Minuten

Scherfestigkeit: 	 4,0 N/cm2

Wärmeleitfähigkeit: 	 0,035 W/mK

Temperaturbeständigkeit: 	 – 40 °C bis +100 °C


